
Protokoll der Spartensitzung Tauben , EE-Tagung , 15.05.2026 Segovia/SP  

 

Beginn: 8.00 Uhr 

Anwesend: 30 Teilnehmer aus 18 Nationen (Anwesenheitsliste als Anlage) 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der Präsenz 

3. Protokoll der Tagung von 2025 

4. Informationen zur aktuellen Tierschutz Problematik 

5. Mitteilungen aus den Präsidiums Sitzungen 

6. EE- Generalversammlung vom 16.05.2026 

7. RBES 2025/26 

8. Genehmigung RBES 2026/2027 

9. Bericht ESKT 

10. Rasseverzeichnung Tauben 

11. Rückblick über die 30. EE-Schau in Nitra 

12. Verschiedenes 

13. Schlusswort 

14. Gruppenfoto 

 

Zu 1. Eröffnung und Begrüßung 

Der Spartenvorsitzende August Heftberger begrüßte die Teilnehmer zur 

Spartensitzung in Segovia /Spanien (Anlage). Besonders begrüßte er: 

- Edin Jabandzic, BIH, Vizepräsident der EE 

- Lars van Droogenbroeck, B, Vorsitzender der ESKT, bei ihm bedankte er sich 

vor allem für die Übersetzung zur Tagung 

- Arturo Gonzales, Präsident der spanischen Organisation 

- Zdzislaw Borawski - PL, Andre Legrand - BE, Ehrenmitglieder 

Die vorher geplante EE-Tagung in Mallorca zu organisieren ist aus Kostengründen 

nach Segovia umverlegt worden. Das EE-Präsidium wünscht sich eine bessere 

Information und Preiskalkulation vom jeweiligen Gastgeber. Der EE-Präsident gibt 

zu bedenken, dass die meisten EE-Tagungen im Osten von Europa stattfinden und 

die westlichen Nationen die gestiegenen Aufwendungen als Entschuldigung 

anführen. 

Der langjährige Delegierte Milan Brkic aus Serbien, ein bekannter Sonderrichter und 

Züchter von Pfautauben, ist Anfang Januar 2026 verstorben. Die Delegierten 

erhoben sich von ihren Plätzen zu einer Minute des Gedenkens. 

 

Zu 2: Feststellung der Präsenz 

Einladungen wurden an alle folgenden 28 Mitglieds Nationen versendet: A, B, BG, 

BIH, Cro, CZ, D, ES, FR, BG, H, I, Kos, PL, Ru, Ro, NL, SK, TK, Portugal 

Leider nicht anwesend: CH, DK, S, N, SLO, SRB, UK, LT, San Marino 

 

 



Von der ESKT haben sich entschuldigt: Istvan Rohringer, Jean- Louis Frindel, Ronald 

Bube, Jan Schrötz, 

Von der Generalsekretärin (GS) Jeannine Jehl wurden die Unterlagen ebenfalls 

versendet und auch auf der Webseite veröffentlicht. 

Dazu die Anmerkung, dass die Meldungen über die Teilnahme fristgerechter erfolgen 

soll. 

Für die Organisatoren wäre das eine wesentliche Erleichterung bei der Planung einer 

solchen Veranstaltung. 

Leider sind nicht mehr alle Mail Adressen stimmig, bitte Änderungen unbedingt an 

die GS nachreichen. (EE-Webseite sollte immer auf dem neusten Stand sein. Auch 

für den Spartenvorsitzenden ist eine aktuelle Adressen Liste wichtig. 

 

Zu 3. Protokoll der Tagung von 2025 

Das Protokoll der Tagung von Bukarest 2025 wurde vom Sekretär Jürgen Weichold 

erstellt und ohne Einwände genehmigt. Es wurde in 3 Sprachen angefertigt und auf 

der Webseite veröffentlicht. Dank an Frau Weichold für die Übersetzung in engl. und 

franz. 

 

Zu 4. Informationen zur aktuellen Tierschutz Problematik 

Zu diesem TOP wurde in einem gesonderten Bericht außerhalb der Spartensitzung 

gesondert durch Dr. Erik Apperlo informiert. Schwerpunkte waren die 

Tierseuchenlage, Vogelgrippe und die wieder aufgetretene New Castle Krankheit bei 

Geflügel sowie notwendige Impfstrategien. 

 

Zu 5. Mitteilungen aus den Präsidiumssitzungen 

Die Schwerpunkte, Diskussionen und Absprachen in den vergangenen 

Präsidiumssitzungen waren der EE- Schau in Nitra betreffend. 

Das Präsidium traf sich fast 14-tägig zu online Sitzungen, speziell zur Vorbereitung 

der EE-Schau. Die Absprachen und Entscheidungen mit der AL waren notwendig, um 

die 30. EE-Schau optimal vorzubereiten. Auch nach dieser Ausstellung gab es in 

einigen Punkten Klärungsbedarf. 

Probleme ergeben sich zur Registrierungs-und zum Kontowechsel von Flensburg nach 

Luxemburg. Eine Einigung mit den zuständigen Behörden in Luxemburg wurde 

dahingehend erreicht, dass nur der geschäftsführende und nicht der gesamte Vorstand 

zur Unterzeichnung anwesend sein muss. 

Es wurden Gespräche mit zuständigen Personen in der EU geführt, betreffend der 

Zusammenarbeit und der Unterstützung für unserem Verband. Wir hoffen auf 

Weiterführung und ergebnisorientierte Absprachen. 

Der polnische Verband hat sich um die Ausrichtung der Europaschau in Kielce 

beworben. Dazu gab es bereits Gespräche und Informationen mit den 

Verantwortlichen aus dem polnischen Verband und Mitgliedern des Präsidiums. Danke 

für die Bereitschaft. 

 

 

 

 



In einem weiteren Punkt beschäftigte sich das Präsidium mit dem Schutz der EE-

Fußringe für Tauben und Geflügel. Es gibt drei offizielle europäische Hersteller aus 

Belgien, Bulgarien und Deutschland, die sich im Verlauf der Spartensitzung 

präsentierten. 

Es wurde weiterhin informiert über die Bildung einer Arbeitsgruppe (AG) Zukunft. 

Dazu sind zahlreiche Vorschläge eingegangen. Diese sind in speziellen Onlinesitzungen 

beraten und ausgewertet worden. Über Ergebnisse, inhaltliche Ziele und die 

zukünftige Ausrichtung der EE wird in einem gesonderten Treffen während dieser EE- 

Tagung berichtet. 

Anträge zur Aufnahme von Verbänden bzw. Sparten können bis zum 31.12. eines 

Jahres für die kommende EE- Tagung an die EE- GS eingereicht werden. Dem Antrag 

sind alle erforderlichen Unterlagen beizufügen. Die Antragsteller können an der EE- 

Tagung bzw. Spartensitzung (Vorstellung) als Gäste teilnehmen. 

 

Durch das Eintreffen des Präsidenten und der GS wurde die Tagesordnung 

unterbrochen. Die GS Jeannine Jehl wünscht sich eine schnellere Meldung aktueller 

Daten bei einem Vorstandswechsel in den betreffenden Verbänden und mehr 

Informationen aus den einzelnen Ländern über Tagungen und Beschlüsse. Der 

Tierschutzgedanke hält immer mehr Einzug in die Verbandsarbeit. 

Hansjörg Opala informierte über die Ergebnisse der Umfrage bezüglich der 

zukünftigen Schwerpunkte der Verbandsarbeit in der EE. Die 3 wichtigsten Themen 

sind: 

1. EE- PR Ausbildung, Schulung und Vereinheitlichung der Bewertung 

2. EE- Schauen der Zukunft 

3. EE- Weiterbildungsveranstaltungen 

Seine weiteren Ausführungen betrafen die Situation der Ringe 

- Im Januar – Schwierigkeiten mit der Ringbestellung 

- Bestandsaufnahme erfolgte 

- EE- Kennzeichen rechtlich schützen lassen 

- Rahmenvertrag mit Ringhersteller 

- Liste der einzelnen Länder – wer hat welchen Ringhersteller- 

vervollständigen und Präsidium informieren 

- Verschiedene Entwürfe werden anwaltlich geprüft 

- Das Gründungsjahr der EE – 1938- soll enthalten sein 

- Es werden keine zusätzlichen Kosten für die Ringbezieher entstehen 

- Ab 2027 habe nur noch diese Ringe Gültigkeit 

- Alle anderen Ringe werden von der Ausstellung ausgeschlossen (außer 

2022- 2026)  

Derzeitige Hersteller: 

- Firma Stengel, DE Tauben und Geflügel 

- Plastikcapo, BG 

- Smisdom – B 

 

 

 



Im Anschluss stellten sich alle 3 Ringhersteller vor und beantworteten Fragen der 

Delegierten. 

 

Zu 6. EE- GV – 16.05,2026 

Die Tagesordnung der Generalversammlung wurde jeden Delegierten mit der 

Einladung per Mail übermittelt und auf der EE- Webseite veröffentlicht. Über die 

wichtigsten Beschluss Vorlagen und satzungsgemäßen Wahlen wurde informiert. 

 

Zu 7. RBES 2025/26 

Für die RBES der Wiener, Budapester und Prager Tümmler 2025 wurde vom EE- 

Präsidium eine Ausnahmegenehmigung erteilt, weil diese bereits vor der EE- Schau 

in Nitra geplant war.  

Diese RBES in Straßkirchen (D) war mustergültig präsentiert, organisiert, aufgebaut 

und hervorragend dekoriert. Sie hatte Werbewirksamkeit weit über die Grenzen 

hinaus. Die RBES für Schweizer Tauben und Texaner 2026 in Deutschland wurde 

bereits genehmigt und im Januar erfolgreich durchgeführt. 

 

Zu 8. Derzeit genehmigte rassebezogene Europaschauen für die Jahre 2026 

– 2029 

- Italienische Taubenrassen, 24.- 25. Oktober 2026 in Gonzage. Italien 

- Brünner Kröpfer und alle Kropftauben und Elsässer Taubenrassen, 13.- 15. 

           November 2026 in Illkirch, Frankreich 

- Texaner, Dt. Schautauben, Show Homer, Exhibitions Homer, 19.-22. 

           November 2026 Kossuth te´r 3 Abony, Ungarn 

- alle Warzentauben, Huhnschecken, Florentiner und Malteser, 27,-29. 

           November 2026 Bellestraat 99, Aflingen, Belgien 

- Indische Pfautauben, 6.-7- Februar 2027, 51320 Bussy –Lettrée, Frankreich 

- Strassertauben, 13,-14. Februar 2027, Straßkirchen, D 

- Huhnschecken, Malteser und Florentiner, 18.-19 Dezember 2027, 

           Straßkirchen, D 

- Stellerkröpfer, 18.-19. Dezember 2027, Sraßkirchen, D 

- Schweizer Tauben, 22.-23. Januar 2028, Kembs, Frankreich 

- Derzeit geplant ist die 31. EE- Schau 2028 in Kielce, Polen 

- Modena, 10.-11. November 2029, Straßkirchen, D 

 

Weiter Anträge für RBES für die Jahre 2026/27 können eingereicht werden. Für den 

Antrag RBES Deutsche Modeneser sowie auch alle anderen Anträge 2028 kann keine 

Genehmigung erteilt werden, da in diesem Jahr die EE-Schau in Polen stattfindet und 

Terminschutz besteht. 

Über die vorliegenden Anträge wurde mehrheitlich zugestimmt. 

 

 

 

 

 

 



Zu 9.a. Bericht ESKT 

Den Bericht der ESKT von Lars van Droogenbroeck fiel kurz aus, da die geplante 

Sitzung mangels Teilnehmer ausgefallen ist. 

Standardänderungen können bis Ende Januar 2027 an die ESKT gesendet werden. 

PR, welche mit ihrem Verband nicht der EE angehören, können auf keiner EE- Schau 

bewerten. 

 

9.b Internationale PR-Schulung Mallorca 2025 

Vom Sekretär Jürgen Weichold wurde das Protokoll erstellt und ins engl. und franz. 

übersetzt. 

Leider sind in Mallorca zwei Referenten kurzfristig ausgefallen. Für die Organisatoren 

und Veranstalter bedeutet das eine zusätzliche Mehrarbeit, um auf schnellstem Wege 

Ersatz zu organisieren. Mit dem ESKT-Mitglied und Kenner der spanischen 

Kropftauben Rassen Jan Schrötz ist das bestens gelungen. Er hat mit seinem Wissen 

tatkräftige Unterstützung und gekonnter Darlegung für einen erfolgreichen Verlauf 

der Schulungsveranstaltung wesentlich beigetragen. Geschult wurde mittels Power 

Point Präsentation und an den vorhandenen Tiermaterial. Auch den anderen 

spanischen Referenten sei nochmals herzlich gedankt. Ebenso gilt der Dank dem 

spanischen Veranstaltern und den Teilnehmern an dieser Veranstaltung. Insgesamt 

kann diese Schulungsveranstaltung als sehr gelungen und informativ herausgestellt 

werden. 

 

9.c Internationale PR- Tagung 

Wie bereits 2024 besprochen, hat der Verband aus BIH der Verschiebung von 2025 

auf 2026 zugestimmt. Termin: 18.-20.09.2026 in Baja Luka, ca. 5 km vom Flugplatz 

entfernt oder ca. 120 km von Zagreb. Edin Jabanzic hat dazu entsprechend 

Unterlagen an die Delegierten ausgegeben. Die konkreten Anmelde- Formulare 

werden zeitnah auf der Webseite der EE veröffentlicht. Es wird um rechtzeitige 

Anmeldung gebeten. 

 

9.d Internationale PR-Tagung 2027 

Es sind dazu 2 Anträge eingegangen, der Verband aus Tschechien und der 

rumänische Verband. Mehrheitlich wurde abgestimmt für Rumänien, 17.-19.09.2027 

zusammen mit der Sparte Geflügel uns 2928 nach Tschechien. 

Polen würde eine nationale Preisrichterschulung auf Grund der EE-Schau 2028 

durchführen. 

Bewerbungen ab 2030 sind möglich. 

 

9.e PR- Ausbildung, wenn nicht im jeweiligen Land möglich, ist auch in einem 

anderen EE-Verband gestattet, nach vorheriger gegenseitigen Absprache. Probleme 

gibt es in Kroatien (zwei Verbände- lt. Satzung keine EE- Mitgliedschaft möglich). 

 

 

 

 

 



Zu 10. Das Rasseverzeichnis für Tauben ist aus verschiedenen Gründen noch 

nicht fertiggestellt. 

 

Zu 11. EE- Schau in Nitra 

Die hervorragende Zusammenarbeit mit dem slowakischen Team der Sparte Tauben 

unter der Leitung von Marian Macko wurde durch August Heftberger besonders 

hervorgehoben und herzlich gedankt. 

Zukünftig sollte durch die amtierenden PR eine einheitlichere und gleichmäßige 

Bewertung erfolgen. Das setzt eine kontinuierliche Schulung und Weiterbildung  

voraus. Der Spartenvorsitzende bietet den einzelnen Nationen Hilfe und 

Unterstützung in Form von Referenten, Lehrmaterial und PR an. Folgende Probleme 

wurden durch die Delegierten angesprochen: 

- Über die zu vergebende Ehren-Preise bitte rechtzeitig informieren 

- die Unterlagen für die PR- Einteilung bitte vollständig vorlegen 

- Die Öffnungszeiten für Besucher und für die Eröffnungsveranstaltung 

konkreter bekannt geben, damit lange Wartezeiten vermieden werden. 

- Marco Canella, Italien, bittet um schnellere Information an die amtierenden 

PR zu aktuellen Standardfragen. Bei bestimmten nationalen Tümmler Rassen gab es 

dazu Defizite, was sich nachteilig für die Aussteller und PR auswirkt. 

- Bessere Information an die Kontaktpersonen, welche Abteilung der AL für 

Einsprüche der Aussteller zuständig sind. 

Positiv wurde herausgestellt die neue, digitale Form des Tierverkaufes. Das wird auch 

in anderen Ländern Nachahmung finden. 

Die Übertypisierung, abgestimmt mit der EE- Tierschutzkommission, hielt sich in Nitra 

in Grenzen. Dennoch wurden einige Tiere diesbezüglich zurückgestuft. 

 

12. Verschiedenes 

Es wurde auf die Sitzung des EE Tierschutz Beirates um 14.30 Uhr hingewiesen- alle 

Delegierten können daran teilnehmen. 

 

13. Schlusswort 

Der Spartenvorsitzende August Heftberger bedankte sich abschließend beim 

Gastgeber verband Spanien für die sehr guten Bedingungen und allen Delegierten für 

ihre Teilnahme an dieser Sitzung. Der morgigen GV wünscht er einen konstruktiven 

Verlauf, einschließlich der satzungsgemäßen Neuwahlen. Er beendete die Tagung um 

14.20 Uhr. Das mit allen Delegierten geplante Gruppenfoto wurde bereits in der 

Mittagspause erledigt. 

 

Nachtrag: 

Laut Rechtsanwalt Dr. Arno Wesch ist das neue EE/1938 für alle Nationen 

europaweit geschützt. In Zukunft gibt es drei Produzenten, die diese Ringe 

erzeugen dürfen: 

 

 

 

 



- Firma Stengel, D 

- Fa. Plastikcapo, BG 

- Fa. Smisdom - B 

 

Das bedeutet, ab dem 01.01.2027 sind nur diese Fußringe für Tauben und Geflügel 

auf europäischen Ausstellungen gültig. 

Tiere ohne den, oben genannten, Ring- Kennzeichen werden auf Ausstellungen 

nicht bewertet und erhalten 0 Punkte (falscher Ring). 

Alle vor 2027 und früher geborene Tauben und Geflügel sind von dieser Regelung 

nicht betroffen und werden wie bisher bewertet. 

Für die Internationale Preisrichtertagung 2029 hat sich Deutschland (Tauben und 

Geflügel gemeinsam) beworben. Tagungsort Görlitz, 14.-16. September 2029. 

 

 

Jürgen Weichold August Heftberger 

Sekretär der Sparte Tauben Spartenvorsitzender 


